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Drexler-Trio entfesselt zum Sieg

Siegertrio: Michael Funke, Arnd Meyer und Markus Gedlich

Funke fuhr den Start und behauptete die Klassenführung und
übergab den Renner an Markus Gedlich. Trotz einer Erkältung,
die Gedlich von den sonnigen Kanaren mitgebracht hatte, von
wo er erst tags zuvor zurückkehrte, bewegte er den M3 gewohnt
schnell und sicher um die Nordschleife. Nach seinem 11
Runden Turn hatte sogar die wesentlich stärkere legendäre
Zakspeed Viper hinter sich gelassen. Natürlich bedeutete dies
die uneinholbare Klassenführung, die das Team bis Rennende
nicht mehr abgab und souverän siegte.

Als Sieger zum Formel 1 Grand Prix Hockenheim
Beim Formel 1 Grand Prix von Hockenheim wird Grand Prix
Travel Team seinen Gästen damit einen frisch gebackenen
Sieger Markus Gedlich als Interviewgast und Formel 1 Experten
präsentieren. Gedlich, der auch auf dem Hockenheimring schon
viele Rennen gewonnen hat, wird wertvolle Insider
Informationen bei seinen Kollegen im Fahrerlager sammeln
und wie gewohnt abends direkt zu den Gästen von Grand Prix
Travel Team bringen, um diesen ein noch intensiveres Hautnah-
Erlebnis zu liefern. GPTT Kunden zählen damit auch zu Siegern,
denn diesen Service bietet kein anderer Veranstalter seinen
Gästen.

Ihr BMW-M Drivers Club

Erneuter Sieg des GPTT Fahrers Markus Gedlich

Am Samstag, dem 16. Juli 2005, fand auf der Nordschleife des
Nürburgrings der 6. Lauf zur Deutschen Langstrecken-
meisterschaft statt. Mit dabei Grand Prix Travel Team (GPTT)
Rennfahrer und Formel 1 Experte Markus Gedlich im Team
Drexler Motorsport.

Bewährte Kombination
Das Team setzte beim jüngsten Einsatz erneut auf Bewährtes:
Michael Funke, Arnd Meyer und Markus Gedlich pilotierten den
425 PS starken BMW M3 des bayrischen Teams mit großer
Souveränität um den rund 24 km langen Eifelkurs und sorgten
mit ihrer Leistung abermals für großes Aufsehen.

Rekordzeit im Qualifying
Bereits im Qualifying sorgte die beeindruckende Zeit von Markus
Gedlich für ein Raunen im Fahrerlager. Mit 8:50,9 min setzte er
eine echte Marke. Technikchef Tom Schirmer schwärmt: �Das
ist neuer absoluter Marken-Rekord, so schnell ist vorher noch
niemand gefahren.� Der Pilot selbst fügt hinzu: �Meine Runde
war gut und ich konnte die Reifen zum idealen Zeitpunkt optimal
umsetzen.� Daß die Zeit locker reichte, um den M3 auf Pole-
Position der offenen Klasse bis 3,5l zu stellen, überraschte
dann auch nicht mehr. Der zweitplazierte Klassenkonkurrent
mußte sich dabei bereits einen Zeitrückstand von sage und
schreibe 13 Sekunden gefallen lassen!

Hitzeschlacht im Rennen
Als das Rennen freigegeben wurde, kletterte das Thermometer
bereits deutlich über die 20 Grad Marke,eine Hitzeschlacht
deutete sich an, denn im Cockpit wurden es über 65 Grad
Celsius.
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